UE „Mittelalter“, Stationen: Grundwissen MA, 2. Hlbj. 2004/05, Kl. 11c, K.Beyrich


Station 5:

Die mittelalterliche Ständegesellschaft

( Wie ist die mittelalterliche Gesellschaft aufgebaut? Welches Modell wird entwickelt, um Aufbau und Aufgaben zu erklären und warum entsteht es? Welche sozialen Gruppen sind nicht bedacht?
( Erläutern sie die Fabel Eadmers von Canterbury, Mönch des 11. Jahrhunderts. Erörtern Sie die Symbolik, erklären sie an ihr die Ständelehre.
( Die Quelle befindet sich auch in Horizonte, S. 181 mit den dazugehörigen Aufgaben S. 182, 8. und 10.
( „Das Gros der weltlichen Oberschicht des Mittelalters führte das Leben von Bandenführern. [...] Der Krieger liebte den Kampf nicht nur, er lebte darin. [...] Wenn er mündig war, schlug man ihn zum Ritter, und er führte so lange Krieg, als es seine Kräfte nur irgend erlaubten [...]. Sein Leben hatte keine andere Funktion“, schreibt der Soziologe Norbert Elias 1939 in seinem Werk „Über den Prozess der Zivilisation“. Setzen Sie sich mit dieser These auseinander.

( Nutzen Sie Ihre Aufgaben vom 18.02.2005, informieren Sie sich über den Autor (Encarta). Der Text befindet sich auch in Horizonte. S. 178 M13 c). 

( Ich weiß, dass diese Aufgabe sehr anspruchsvoll ist, da sie nicht nur eine kritische Auseinandersetzung mit dem Gegenstand (Rittertum im MA) verlangt, sondern auch mit einer wissenschaftlichen Bewertung dessen. Versuchen Sie es trotzdem!  

( Verknüpfung?
